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Bilder Oben: Herr Serrano bei einer Veranstaltung in Chile. 





                        Vorwort
Im Frühjahr 2004 bekam Ich vom Andromeda-Versand eine Kopie des Manuskriptes:
Miguel Serrano: Adolf Hitler - Der letzte Avatar , ein sehr außergewöhnliches Werk
in etwa 5 Monaten schaffte Ich es mich durchzulesen. Danach fielen mir die kaum
leserlichen Notizen auf welche wohl der Übersetzer (vom Spanisch. ins Deutsch )
dort niederschrieb, kurze Zeit später erschien im Weltnetz eine *.PDF fassung des
Buches aus dem NSL-FORUM.COM allerdings fehlten dort natürlich die Rand-
notizen (gehören da auch nicht rein). Also opferte ich einige tage zwecks zusammen-
fassung  und hier sind sie nun die Anmerkungen.
Da ich nicht alles erkennen konnte findet der Leser viele gepunktete Stellen im Text,
auch war viel Text außerhalb des Blattrandes sodass es demjenigen der eine bessere
Kopie hat, vorbehalten bleibt das Fehlende einzufügen. (womit dieses Heft einen
"Interaktiven" charakter bekommen dürfte).Desweiteren finden sich eine Kurzbiographie,
Bibliographie, Bilder von M.Serrano sowie die Bildquellen dazu usw. im Anhang.

Die Rechtschreibfehler bitte ich zu entschuldigen, fehler groß/klein u.a. in den Notizen
wurden der Echtheit halber übernommen. Da zur Zeit eine mittelgroße Verschwörung-
saktion gegen meine Familie und mich läuft könnten das hier die letzten Zeilen sein die
ich schreibe, schon meine Ahnen wurden verfolgt von verschiedenen "Leuten" nun
gefällt vielen nicht was ich kleiner Hilfsarbeiter an Wissen gesammelt habe und deswegen
wird "Man" versuchen mich zu vernichten. Um noch mehr ärger zu vermeiden habe
 ich mich deswegen entschlossen das ganze unter dem kürzel M.S. zu veröffentlichen. 
Es waren "Kameraden" (V-leute, u. Veräter welche ich doch schnell erkannte) aus dem
innersten Kreise meiner Reservisten-Kameradschaft, also dort wo man sich eigentlich
geborgen fühlen müsste.Pflicht zur Kameradschaft. Ha,Ha,Ha wo?
Ich bin kein menschen/judenhasser usw. aber genau sowas wird man versuchen, und noch
einige kleinigkeiten, mir und teilen meiner Familie unterzuschieben obwohl diese in ihrer
jugend unter einem kommunistischen System für "Demokratie" gefochten haben und dafür
in den Bau kamen oder aus dem Lande ausgewiesen wurden. Das ist das Werk der Leute
die Serrano in seinem Buch beschreibt, doch Unglück wird über sie kommen ! Sie hatten
ihre letzte Waffe angewandt;
Verrat!

Seht euch vor, und vergeßt Uns nicht. Gott sei mit uns allen!

M.S.  
  
"Es ist nicht wichtig was man hat, sondern was man denkt"       A.S. + 31.10.2003

Irgendwo in Hessen am 17.05.2005/09.01.2006



Miguel Serrano                                                                 
 
Geboren am 10 September 1917 in Santiago/Chile als 
Miguel Juaquin Diego del Carmen Serrano Fernández.
Besucht das Internado Nacional Barros Arana von 1929 to 1934.                             
Ursprünglich nimmt er sich des Marxismus an und schreibt für linksgerichtete Zeitungen.  
Vom Kommunismus ernüchtert zieht es ihn zu den Nazisten 
(Movimento Nacional Socialista de Chile), eine Chilenische 
National Sozialistische Partei deren Anführer Jorge González von Mareés ist.           
Im Juli 1939 verbindet er sich öffentlich mit den National Sozialisten,                      
(es folgt eine umbenennung in Vanguarda Popular Socialista) er schreibt für ihr Blatt „Trabajo“
Nach dem deutschen Präventivschlag gegen die Sowietunion im Juli 1941 beginnt er  
sein 14-Tageblatt  La Nueva Edad (Das neue Zeitalter) herauszugeben.               
Ab Anfang November 1941 druckt er Material aus der Schrift 
„Die Protokolle der Weisen von Zion“ in seiner Zeitung ab.         
Während dieser Zeit hat er die möglichkeit Hintergrundwissen über die esoterische 
Deutsche Nazibewegung  und die mystische Persönlichkeit von Adolf Hitler zu sammeln.
Reise zur Antarktis 1947- 1948.                                          
Botschafter in Indien von 1953 – 1962.
Botschafter in Jugoslavien  von 1962 - 1964.                                         
Gleichzeitig akkreditiert in Rumänien und Bulgarien.                                 
Botschafter in Österreich von 1964 - 1970.                                       
Botschafter vor dem Internationalen Organismus für Atom-Energie        
In Wien und vor dem Organismus der Vereinten Nationen                         
Für Industrielle Entwicklung  (UNUDI).                                        
1972 verläßt er die Welt der Diplomatie und siedelt sich in der italienischen Schweiz , 
region Montagnola, ein. Er bewohnt dort das alte Camuzzihaus welches auch von 
seinem freund Hermann Hesse benutzt wurde.Hier entstanden einige seiner werke über 
den esoterischen Hitlerismus und auch das Buch:  Die Besuche der Königin von Saba.
Serrano behauptet das Hitler nicht in Berlin starb sondern sich mit einer Flugscheibe,
welche die Nazis entwickelten, zusammen mit den über 120 U-Booten ,die mitsammt ihren 
Mannschaften vermisst werden, in die Antarktis abgesetzt hätte (Neuschwabenland).  
Lebt seit 1980 wieder in Chile, weiter um seine Träume und Ideale kämpfend,        
obwohl er weiß das sich das  Kaliyuga seinem ende nähert.                      

Miguel Serrano ist ein Neffe von Vicente Huidobro.                             
Serrano war u.a. befreundet mit:  Dalai Lama, Hermann Hesse, Carl Gustav Jung, 
Léon Degrelle, Jawaharlal Nehru, Indira Gandhi,Hector Barreto und Ezra Pound.     



























 






































































